
Der Verlust der Mutterbrust

Wir fallen hilflos in die Welt 

So kalt, allein und kaum bereit 

Der Wunsch nach Wärme in uns schwellt

Nach Nahrung und Geborgenheit 

Ein praller Busen muss nun her

Erfüllt all dies und spendet Lust

D‘rum fürchten wir auch nichts so sehr

Wie den Verlust der Mutterbrust

Wenn wir sie schließlich nicht mehr finden 

So bleiben uns nur Trauma-Narben 

Mädchen können’s überwinden 

Sobald sie selber Brüste haben 

Doch wir Männer vergessen nie

Das frühe Lebenselixier 

Das ist die Mamma-Ironie 

Und Grund der Sehnsucht und der Gier

Die Bübchen merken sich beim Schmusen 

So klein mein Kopf so groß der Busen

D‘rum suchen Männer in jenen Zonen 

Stets nach diesen Proportionen

Ich geb‘s ja zu weil’s halt so ist 

Auch ich bin Busenfetischist

© Pedda/gog 29.01.2024

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/5/Lustige/92049/Der-Verlust-der-Mutterbrust/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

